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Jetzt was Neues wagen 

Was motiviert uns? Und was hindert uns? 

Aufbruch schmeckt nach Freude und Abenteuer. Aber da sind auch die Angst vor dem Unbe-
kannten – und die eigene Trägheit. Wie überwinden wir die? 

Aufbruch, das klingt nach Morgenluft und Abenteuer. Etwas Neues blitzt auf – und damit 
Neugier, Spannung und Glück. Das verbraucht sich nie, egal wie alt wir sind. Es brauchte viel 

Überzeugungskraft, meine Großmutter, die nie gereist war, zu überreden, mit mir und den 
zwei kleinen Urenkeln nach Venedig zu fahren. Nie vergesse ich, wie sie das Meer sah, ein 

erstes und einziges Mal. 

Das Schönste am Aufbruch ist, etwas vor sich zu haben. Die lang ersehnte Reise, die neue 
berufliche Herausforderung, das neue Leben mit dem neuen Partner, eine neue Passion. 

Doch auch schon kleine Vorhaben beflügeln uns. Wenn wir mehr Gemüse und weniger 
Schokolade essen, öfter mit dem Rad statt mit dem Auto fahren, den Streit mit den Nachbarn 

beilegen, wird das Leben gewiss leichter, besser, schöner. So entdecken wir die Lust am 
Aufbruch. Denn genau das ist Aufbruch: etwas zu mögen, noch bevor es da ist. So sehr, 

dass wir uns darum bemühen und nicht zögern, es in die Tat umzusetzen.  

 
 
Bild:  Christian Schmitt  
Text: Xenia Frenkel, Quelle: Leben jetzt. Das Magazin der Steyler Missionare, www.lebenjetzt.eu,  
        beides in: Pfarrbriefservice.de 
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Liebe Menschen im Pastoralverbund, 
 
die Geschichte von der Verklärung Jesu hören wir jedes Jahr am zweiten Sonntag 
in der Fastenzeit. In diesem Jahr erzählt uns der Evangelist Markus von diesem 
außergewöhnlichen Ereignis auf dem Berg Tabor. Es steht in der Mitte des Mar-
kusevangeliums, was einige BibelwissenschaftlerInnen auch als Etappenziel bzw. 
Höhepunkt bezeichnen, von dem aus sowohl das Vergangene in den Blick genom-
men werden kann als auch das, was vor einem liegt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Evangelist Markus erzählt uns mehr als nur eine Geschichte von einem Ausflug 
der drei Jünger Petrus, Jakobus und Johannes mit Jesus. Was dort passiert, ist 
eine ziemlich spannende Inszenierung mit Verwandlung, Leuchten und Strahlen. 
Es geht um Erscheinungen, um Schatten und eine Stimme, die aus einer Wolke zu 
hören ist. Alles klingt geheimnisvoll und mysteriös, wie Szenen aus einem Fanta-
syfilm. Man bleibt an den Bildern hängen und möchte gern wissen, was sie zu be-
deuten haben. Und am Ende ist nichts aufgelöst und bleibt weiterhin rätselhaft, 
z.B. die Frage nach der Auferstehung von den Toten. Vielleicht als Hinweis für uns 
dafür, dieser Frage ebenfalls innerlich und intensiv nachzugehen…  
 
Für Petrus, Jakobus und Johannes bleibt gewiss hängen, dass etwas Außerge-
wöhnliches geschehen ist. Die Zeit mit Jesus war für sie erhellend, auch wenn sie 
Vieles davon nicht verstanden haben. Später werden sie sich vielleicht erinnern 
und fragen: War das alles wirklich? War das echt? Die Erinnerung und die beson-
dere Erfahrung haben eine Leuchtkraft, die auch später, nach Jesu Tod und Aufer-
stehung, immer wieder aufblitzt.  
 
Lassen auch wir uns in den kommenden Wochen von solchen erhellenden Mo-
menten des Glaubens überraschen und berühren, die unseren Alltag aus dem 
trostlosen Grau ins Leuchten verwandeln mögen. Lassen auch wir zu, dass Gottes 
Liebe in uns aufleuchten und durch uns in die Welt strahlen möge. 
 
       Sabine Heßbrügge 
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Verstorbene des Pastoralverbundes 
 
Maria Elisabeth Besch, 85 Jahre 
Gabriele Schultz, 80 Jahre 
Helga Morgenstern, 88 Jahre 
 
Sie mögen leben in Gottes Herrlichkeit. 
 
 

Gemeindeteam St. Liborius 
Die nächste Sitzung des Gemeindeteams St. Liborius findet statt am Mittwoch, 
28.2.2024 um 19.00 Uhr im Forum. Die Vorbereitung der Kar- und Ostertage so-
wie aktuelle Themen stehen auf dem Programm. Herzliche Einladung zur Diskus-
sion und Mitarbeit an alle an unserer Gemeindearbeit interessierten Menschen. 
 
 

St. Julian: Liturgiekreis 
Das nächste Liturgiekreis-Treffen in St. Julian findet statt am  Mittwoch, den 
28.02.024 um 19.15 Uhr im Pfarrheim St. Meinolf. Es geht um Planung und Ab-
sprachen hinsichtlich der Kar- und Ostertage und um die  Gestaltung der weiteren 
Höhepunkte des Kirchenjahres bis zu den Sommerferien. Interessierte sind herz-
lich willkommen! 
 
 

Gebet um Berufung 
Eucharistiefeier in den Anliegen der Berufungspastoral 
Am monatlichen Gebetstag um Berufungen (Donnerstag vor dem Herz-Jesu-
Freitag) feiert die Diözesanstelle Berufungspastoral im Erzbistum Paderborn in 
der Gaukirche um 18.00 Uhr eine Eucharistiefeier in den Anliegen der Berufungs-
pastoral. Der nächste Termin ist der 29.02.2024. An diesem Abend wird für Fami-
lien, Ehepaare und Eltern gebetet.  
 
 

Sakrament der Krankensalbung im Paderborner 

Dom 
Herzliche Einladung in den Hohen Dom zu Paderborn für die gesamte Kernstadt 
und alle Menschen, die gerne das Sakrament der Krankensalbung empfangen 
möchten.  
Die Krankensalbung wird innerhalb einer hl. Messe am 01. März 2024 um  
15.30 Uhr im Paderborner Dom erteilt. Mehrere Priester der Pastoralverbünde 
Paderborn Mitte-Süd und Paderborn Nord-Ost-West werden die hl. Messe feiern 
und das Sakrament der Krankensalbung spenden.  
Das Sakrament möchte uns in den Krankheiten und Gebrechen des Lebens stär-
ken und uns in besonderer Weise die Heilkraft Gottes zusagen. Das Sakrament der 
Krankensalbung ist ein Sakrament, das Jeder und Jede mehrmals im Leben emp-
fangen kann. Auch die gemeinsame Messfeier und das Miteinander gibt uns Trost 
und Zuversicht gerade in schwierigen Lebenssituationen. 
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St. Hedwig, St. Margaretha: Weltgebetstag der Frauen 
Am 01. März 2024 laden die Frauen aus der Gemeinde St. Hedwig, St. Margaretha 
und der ev. Lukasgemeinde um 17.00 Uhr zum Gottesdienst in die Kirche "St. Hed-
wig" ein. 
Wie in jedem Jahr beschäftigt sich der Weltgebetstag mit der Lebenssituation von 
Frauen eines anderen Landes. 
Der Weltgebetstag 2024 kommt aus Palästina und findet unter dem Motto  
"..... durch das Band des Friedens" statt. 
Herzliche Einladung 
 
 
 

St. Liborius: Weltgebetstag  der Frauen 
ACHTUNG geänderter Ort!! 
Den diesjährigen Weltgebetstag haben Frauen aus Palästina vorbereitet unter  
dem Titel  „...durch das Band des Friedens“.  Seit dem 7. Oktober wirkt das wie eine 
Illusion: Frieden im hl. Land!?!  Dort herrschen  gerade Gewalt und Gegengewalt, es 
gibt Tote und Verletzte, Geiseln und Menschen auf der Flucht. 
 Viele Menschen beten rund um die Erde jedes Jahr am 1. Freitag im März in Gottes-
diensten sehnsuchts- und hoffnungsvoll um Frieden weltweit!  Dass er auch im 
Nahen Osten Wirklichkeit werde, darum wollen wir Gott bitten: das Band eines 
Friedens, der mit Vergebung und Gerechtigkeit einhergeht und Lebensperspekti-
ven für alle Menschen der Region eröffnet. 
Das Vorbereitungsteam aus St. Georg, St. Laurentius, Herz Jesu, St. Liborius und 
den Pfarrbezirken Abdinghof, Johannes und Martin-Luther lädt ein zu einem ge-
meinsamen Gebet und Gesang 
am Freitag, 1. März 2024 um 17.00 Uhr  in der Kirche des  St. Michaelsklosters, 
Michaelstr. 17, 33098 Paderborn . 
Anschließend Zusammensein im Paul-Gerhardt-Haus,  Am Abdinghof 5. 
 
 
 

St. Julian: Weltgebetstag der Frauen 
Die kfd Elisabeth, kfd Meinolf und die Frauen der Markusgemeinde laden herzlich 
ein zur Teilnahme am Weltgebetstag der Frauen am Freitag, 01. März 2024 um  
17 Uhr in der Elisabethkirche. 
Ein Gebet wandert über 24 Stunden lang um den Erdball und verbindet Frauen in 
mehr als 150 Ländern der Welt miteinander! 
Über Konfessions- und Ländergrenzen hinweg engagieren sich christliche Frauen 
in der Bewegung des Weltgebetstags. Gemeinsam beten und handeln sie dafür, 
dass Frauen und Mädchen überall auf der Welt in Frieden, Gerechtigkeit und Würde 
leben können. 
Am ersten Freitag im März feiern Menschen in über 150 Ländern der Erde den Welt-
gebetstag der Frauen, in diesem Jahr vorbereitet von Frauen aus Palästina.  
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Familienzentrum St. Liborius: Liborius-Basar 
Der Liborius Basar für Kleidung und Spielzeug  findet am 02. März 2024 in der Zeit 
von 10.00—12.30 Uhr im Forum St. Liborius, Grube 3, Paderborn, statt.  
Schwangere mit einer Begleitperson haben schon ab 9.30 Uhr Zutritt zum Basar. 
Kontakt:  st.liborius.paderborn@kath-kitas-hochstift.de . 
Vom Erlös gehen 25 % an den Förderverein des Familienzentrums St. Liborius; 
Veranstalter ist der Elternbeirat der KiTa St. Liborius 
Herzliche Einladung! 
 
 
 

Heilige Messe in der Kapelle des Schwesternhauses 
Nach langer Zeit wollen wir wieder in kleinem Kreis und in aller Schlichtheit am 
06. März 2024 um 19.00 Uhr eine hl. Messe in der Kapelle des Schwesternhauses 
feiern. Dazu laden wir herzlich ein.  
Die Kapelle befindet sich in der 2. Etage, Arnikaweg 46, Kaukenberg. 
 
 
 

MzH: Eine-Welt-Kreis 
Der Eine-Welt-Kreis bietet am 09.03. und 10.03.2024 wieder fair gehandelte Wa-
ren an. Wir laden Sie herzlich ein vor oder nach dem Gottesdienst am Eine-Welt-
Stand vorbeizuschauen. 
Erinnerung: Falls Gruppen aus Maria zur Höhe noch einen Raum für Begegnungen 
suchen, das Quartier, Lichtenturmweg 43, Paderborn, kann gerne genutzt werden. 
Anfragen bitte bei Peter Leppin, Tel. 740717. 
 
 
 

MzH: Nutzung der Gruppenräume 
Wir hatten bereits in den Impulsen berichtet, dass nach einer Schadstoffbelastung 
inzwischen eine Raumluftprüfung in der „Krabbelgruppe“ vorgenommen wurde. 
Es lagen extrem hohe Konzentrationen an Schimmelsporen in der Raumluft vor. 
PCB war ebenfalls deutlich vorhanden und lag über dem Vorsorgewert.  
Die Konzentrationen der Chloranisole, die zusammen mit den Schimmelpilzen für 
den wahrnehmbaren Geruch im Raum verantwortlich sind, lagen über der Ge-
ruchsschwelle. 
Des Weiteren waren Holzschutzmittel nachweisbar. 
Eine Nutzung der „Krabbelgruppe“ ist somit untersagt. 
 
Um die Jugendarbeit in der Kirchengemeinde fortzuführen, wurde nach neuen 
Orten Ausschau gehalten. 
Inzwischen ist einiges in Bewegung gekommen, viele gute Gespräche mit den Ver-
antwortlichen des Lukaszentrums haben neue Lösungen eröffnet. 
Für die Veranstaltungen der Jugend stehen Räume im Untergeschoss bereit. 
Unter anderem hat auch der Kinderkarneval bereits dort stattgefunden.  
Neue oder erweiterte Raumnutzungen sind mit der Verwaltungsleitung, Frau  
Marion Klaus abzustimmen.  
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St. Kilian: Kleidermarkt 
Am 15.03.2024 steht der nächste Kleidermarkt in St. Kilian an. Als 
wohl erster Basar in Paderborn haben wir die App basarlino einge-
führt. Verkäufer*innen können ganz komfortabel alle ihre Verkaufs-
artikel in die App eingeben. Diese produziert automatisch Etiketten, 
die dann nur noch ausgedruckt und an den Artikeln angebracht 
werden müssen. Beim Kleidermarkt selbst werden alle Produkte 
per QR-Code-Scan eingelesen, was für Kund*innen hoffentlich auch 
Wartezeiten an den Kassen verkürzt. Wir freuen uns über Hel-
fer*innen. Hierbei kann man neue Leute kennen lernen, sich vor 
dem öffentlichen Verkauf ein paar nette Sachen sichern und unterstützt unsere gemeinnüt-
zigen Zwecke. 
Einfach per QR-Code anmelden und dabei sein. Wir freuen uns auf Euch! Für Rückfragen 
sprecht uns gern an. 
 
 

Ausstellung „Kreuzgang“ von Raimund Hellekes 
In der Zeit vom 6. Februar 2024 bis zur Karwoche findet eine Ausstellung unter dem Na-
men „Kreuzgang“, präsentiert von der City Pastoral Paderborn, in der Gaukirche statt. 
Zu den Öffnungszeiten der Kirche sind unterschiedliche Skulpturen aus Holz zu bestaunen, 
die Kreuze in vielen Varianten zeigen. Der Tischlermeister aus Lennestadt Raimund Helle-
kes und seine Frau Roswitha überraschen mit Kreuzdarstellungen aus Hölzern wie Eiche, 
Ulme und Kirsche, aber auch Stahlgitter, Stahlrohre, alter Fachwerkpfosten und Zeitungen 
sind eingearbeitet.  
Infotafeln erklären die Kunstwerke und regen zum Nachdenken an. 

 

Einladung zu den Kar- und Ostertagen 2024 in Bad 

Driburg 
Sie sind herzlich eingeladen, die österlichen Tage von Gründonnerstag bis Ostersonntag 
gemeinsam mit anderen (jungen) Erwachsenen, Jugendlichen und Kindern in Familien/
Gruppen oder als Einzelpersonen in Bad Driburg zu erleben und zu gestalten. Unter dem 
Motto „Cum pane“ | „Kumpane“ möchten wir die zentrale Botschaft des christlichen 
Glaubens gemeinsam erkunden und neue Perspektiven für unser Leben entdecken. 
Für Kinder, Jugendliche und (junge) Erwachsene bieten wir spannende Workshops und 
altersgerechte Angebote an, um den eigenen Glauben zu vertiefen und Lebensfragen zu 
reflektieren. Kreative Aktivitäten wie das Verzieren von Osterkerzen, Backen, Basteln und 
Musik stehen ebenso auf dem Programm wie gemeinsame gestaltete und geleitete Gottes-
dienste. 
Ein erfahrenes Team von Referent*innen in der Kinder-, Jugend- und Familienpastoral/
bildung wird die Tage begleiten. 
Termin:   Gründonnerstag, 28.03.2024, 17:00 Uhr  
     - Ostersonntag, 31.03.2024, ca. 13:00 Uhr 
Ort:      DJH Jugendherberge Bad Driburg, Schirrmannweg 1, 33014 Bad Driburg 
Kosten:  Erwachsene: 190,- € 
       Kinder/Jugendliche/Studierende/in Ausbildung Befindliche:  50,-€ 
 
Weitere Informationen und Anmeldung unter: www.kefb.de/kurse/familie-generationen/
kurs/Familienwochenende-Kar--und-Ostertage-als-Familie/O50BDRE001 
 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! Gerne können Sie Rückfragen auch an Gemeinderefe-
rent Johannes Schäfers richten, der diese Tage begleiten wird. 
 
 

http://www.kefb.de/kurse/familie-generationen/kurs/Familienwochenende-Kar--und-Ostertage-als-Familie/O50BDRE001
http://www.kefb.de/kurse/familie-generationen/kurs/Familienwochenende-Kar--und-Ostertage-als-Familie/O50BDRE001
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Veranstaltungen im Liborianum Paderborn 
 
Online-Forum: Kirchenaustritte - sehen, verstehen, angehen  
18.03.2024  19:00 Uhr – 20:00 Uhr  
Die Teilnahme ist kostenfrei.  
Anmeldung bis 18.03.2024 um 12:00 Uhr unter: https://www.liborianum.de/
programm/o01pbpk051  
Wie kann ein angemessener Umgang sowohl mit den Ausgetretenen und Austritts-
willigen als auch mit den Kirchenaustritten aussehen? Wer sind eigentlich diese 
„Ausgetretenen“? Wenn Sie diesen Fragen nachgehen wollen, treten Sie in der 
Reihe „Kultur im Wandel“ in den Austausch mit den Referentinnen Ruth Nefiodow 
und Andrea Keinath vom Labor E des Erzbischöflichen Generalvikariats Pader-
born.  
 
 
Grundkurs Ehrenamt  
11.04.2024, 16 Uhr - 13.04.2024, 15 Uhr  
Anmeldungen und Informationen: https://www.liborianum.de/programm/
o01ebqa001  
 
 
Widerstandskraft und Gelassenheit gezielt stärken  
Resilienzseminar für Teams und Einzelpersonen  
15.07.2024 09:00 Uhr – 17.07.2024 16:00 Uhr  
Anmeldungen und Informationen: https://www.liborianum.de/programm/
p01pbbd001  
 
 
Über den Dächern von Paderborn - Ein Angebot für Patinnen und Patenkinder  
28.09.2024  09:45 Uhr – 19:00 Uhr  
Anmeldungen und Informationen: https://www.liborianum.de/programm/
p01pbrv001  
Es wird ein toller Tag! Als Patenkind und Pat*in verbringt ihr Zeit gemeinsam und 
miteinander in Paderborn.  
Ihr sprecht miteinander, fordert euch gegenseitig heraus und vergewissert euch 
eurer besonderen Beziehung. Mit allen Teilnehmer*innen klettern wir den Pader-
borner Domturm hinauf und genießen den Ausblick über die Dächer der Paderbor-
ner Innenstadt. Die Mahlzeiten genießen wir gemeinsam im Restaurant des Bil-
dungs- und Tagungshauses Liborianum. Im Laufe des Tages gibt es Möglichkeiten 
sich kreativ auszuleben und sich als Pat*innen zu vernetzen und auszutauschen. 
Auch unsere Beziehung zu Gott werden wir in den Blick nehmen und am Ende des 
Tages einen gemeinsamen spirituellen Impuls feiern. 
 
Benedicta von Spiegel - Politische Ordensfrau in der NS-Zeit  
Mittwoch, 24.04.2024  18:00 Uhr – 20:00 Uhr  
Der 150. Geburtstag 2024 ist Anlass, an diese bedeutende aus dem Bistum Pader-
born stammende Ordensfrau zu erinnern.  
Anmeldung und weitere Informationen: https://www.liborianum.de/programm/
o01pbrt200  
  

https://www.liborianum.de/programm/o01pbpk051
https://www.liborianum.de/programm/o01pbpk051
https://www.liborianum.de/programm/o01ebqa001
https://www.liborianum.de/programm/o01ebqa001
https://www.liborianum.de/programm/p01pbbd001
https://www.liborianum.de/programm/p01pbbd001
https://www.liborianum.de/programm/p01pbrv001
https://www.liborianum.de/programm/p01pbrv001
https://www.liborianum.de/programm/
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Samstag,  24. Februar 2024 

Hl. Matthias 

Zur Info: Kürzel unserer Zelebranten: 

F = Pfarrer Fischer   

B =  Diözesanadministra - 
         tor Msgr. Dr. Bredeck 

E = Pastor Ejeh H = Msgr. Dr. Hardt 

HN = Prälat Dr. Hentze MK = Pastor Menke MP = Msgr.  Dr. Menke-Peitzmeier 

RA = Pastor Rasche R = Pastor Rose SW = Pastor Scheiwe 

WK = Pastor Wieneke   

St. Elisabeth 08.00 Uhr  Eriträische Gemeinde - Treffen 

Gaukirche 09.00 Uhr  Eucharistische Anbetung 

Maria zur Höhe 14.30 Uhr  Tauffeier 

St. Elisabeth 17.00 Uhr  Messe am Vorabend (E)  

Maria zur Höhe 17.00 Uhr  Messe am Vorabend (SW)  

Gaukirche 18.00 Uhr  Taizé-Gottesdienst der evang. Gemeinde 

St. Margaretha 18.30 Uhr  Messe am Vorabend (RA)  
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Sonntag, 25. Februar 2024 

2. Fastensonntag 

Mutterhaus-Kapelle 08.00 Uhr    Messfeier 

Busdorfkirche 08.30 Uhr  Messfeier (HN)  

St. Hedwig 08.30 Uhr  Messfeier (H)  

St. Meinolf 09.45 Uhr  Messfeier  (B)  

 
Maria zur Höhe 09.45 Uhr  Wortgottesdienst (Schmiegel) 

Gaukirche 10.30 Uhr  Messfeier (F)  

St. Elisabeth 10.30 Uhr  Messfeier u. Beichte - Poln. -Mission 

Busdorfkirche 11.00 Uhr  Alter Ritus (Kickum)  

St. Hedwig 11.15 Uhr  Messfeier - Familiengottesdienst (MK) mitge-
staltet von der Band TonArt,  anschl. laden wir 
zum Beisammensein mit Suppe ins Pfarrheim ein. 

St. Kilian 11.15 Uhr  Ankerzeit-Gottesdienst (RA) in der Fastenzeit 

St. Meinolf 11.30 Uhr  Messfeier Ital. Mission 

Gaukirche 13.00 Uhr  Eucharistische Anbetung 

Maria zur Höhe 14.30 Uhr  Tauffeier 

St. Kilian 17.30 Uhr  Treffen Firmvorbereitung 

St. Meinolf 19.00 Uhr  "Wort und Musik zum Wochenstart" 
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Sonntag, 10. Oktober 2019  Montag,  26. Februar 2024 

 

Dienstag,  27. Februar 2024 

Hl. Gregor von Narek 

Gaukirche 09.00 Uhr  Eucharistische Anbetung 

St. Kilian 10.00 Uhr  Requiem 

St. Hedwig 16.00 Uhr  Rosenkranzgebet 

Gaukirche 18.00 Uhr  Messfeier  

Forum St. Liborius 18.30 Uhr    Chorprobe des Kirchenchores 

Pfarrheim St. Meinolf 18.45 Uhr  Gymnastikgruppe Mach mit-bleib fit Mach 
mit- bleib fit 

Pfarrheim St. Kilian 19.30 Uhr  Yoga-Kurs 

Pfarrheim St. Hedwig 20.15 Uhr  Chorprobe der Chorgemeinschaft 

Maria zur Höhe 08.30 Uhr  Messfeier  

Gaukirche 09.00 Uhr  Eucharistische Anbetung 

Marktkirche 11.00 Uhr  Messfeier zur Silberhochzeit 

Pfarrheim St. Hedwig 16.30 Uhr  Wölflinge 

 Pfarrheim St. Hedwig 17.00 Uhr  Pfadfinder 

Mutterhaus-Kapelle 17.30 Uhr    Messfeier 

Gaukirche 18.00 Uhr  Messfeier  

St. Margaretha 18.00 Uhr  Messfeier  

St. Meinolf 19.30 Uhr  Messfeier  
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Sonntag, 10. Oktober 2019  Mittwoch, 28. Februar 2024 

 

Donnerstag, 29. Februar 2024 

 

Maria zur Höhe 08.00 Uhr  Schulgottesdienst im Lukaszentrum 

Gaukirche 09.00 Uhr  Eucharistische Anbetung 

Pfarrheim St. Margaretha 09.00 Uhr  Gymnastik 

 Pfarrheim St. Margaretha 14.30 Uhr  Skat u. Spiel 

Gaukirche 18.00 Uhr  Messfeier  

Pfarrheim St. Hedwig 18.00 Uhr  Jungpfadfinder 

St. Elisabeth 18.00 Uhr  Messfeier – Poln. Mission 

Pfarrheim St. Meinolf 19.15 Uhr  Liturgiekreis St. Julian 

Pfarrheim St. Elisabeth 19.30 Uhr  Chorprobe Chor St. Julian 

Pfarrheim St. Hedwig 19.45 Uhr  Rover 

St. Meinolf 08.00 Uhr  Messfeier  

Gaukirche 09.00 Uhr  Eucharistische Anbetung 

Marktkirche 10.00 Uhr  Friedensgebet 

Gaukirche 18.00 Uhr  Messfeier  

St. Elisabeth 18.00 Uhr  Andacht der poln. Mission 
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Freitag,  01. März 2024 
 

Samstag,  02. März 2024 

 

St. Hedwig 08.00 Uhr  Messfeier  

Gaukirche 09.00 Uhr  Eucharistische Anbetung 

Pfarrheim St. Margaretha 09.00 Uhr  Miniclub 

Busdorfkirche 10.30 Uhr  Wortgottesdienst  Diözesankolpingwerk 

Pfarrheim St. Margaretha 16.00 Uhr  Nähtreff 

Michaelskloster 17.00 Uhr  Weltgebetstag der Frauen ansch. Zusam-
mensein im Paul-Gerhard-Haus 

St. Hedwig 17.00 Uhr  Weltgebetstag der Frauen anschl. Beisam-
mensein im Pfarrheim 

St. Elisabeth 17.00 Uhr  Weltgebetstag der Frauen anschl. Agape-
Feier im Pfarrheim 

St. Margaretha 17.00 Uhr  Kreuzwegandacht 

Gaukirche 18.00 Uhr  Messfeier  

St. Meinolf 18.30 Uhr  Messfeier Ital. Mission 

St. Elisabeth 20.00 Uhr  Kreuzwegandacht pol. Mission 

Gaukirche 09.00 Uhr  Eucharistische Anbetung 

St. Elisabeth 09.00 Uhr  Messfeier Poln. Mission 

St. Hedwig 14.00 Uhr  Erstkommunionvorbereitung: 
Sakrament der Versöhnung 

St. Elisabeth 17.00 Uhr  Messe am Vorabend (RA)  

Maria zur Höhe 17.00 Uhr  Messe am Vorabend (E)  



  13 

 

Sonntag, 03. März 2024 

3. Fastensonntag 

Busdorfkirche 08.30 Uhr  Messfeier (HN)  

St. Hedwig 08.30 Uhr  Wortgottesdienst (Hessel von Molo) 

St. Meinolf 09.45 Uhr  Wortgottesdienst (Stemmer) 

Maria zur Höhe 09.45 Uhr  Messfeier (F) mit Einführung der neuen  
Messdiener 

St. Margaretha 10.00 Uhr  Messfeier (H)  

Gaukirche 10.30 Uhr  Messfeier (RA)  

St. Elisabeth 10.30 Uhr  Messfeier u. Beichte - Poln. -Mission 

Busdorfkirche 11.00 Uhr  Alter Ritus (Kiene)  

St. Hedwig 11.15 Uhr  Messfeier (F)   

St. Kilian 11.15 Uhr  Messfeier (E)  

St. Meinolf 11.30 Uhr  Messfeier Ital. Mission 

Gaukirche 13.00 Uhr  Eucharistische Anbetung 

Gaukirche 14.30 Uhr  Tauffeier 

St. Meinolf 19.00 Uhr  "Wort und Musik zum Wochenstart" 
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Domplatz 4, | 33098 Paderborn    Öffnungszeiten: 
Tel. 05251 5449390 (Pfarrbüro)    Mo., Di., Mi., Do.,  Fr. 
E-Mail: st.liborius@katholisch-in-paderborn.de  10.00-12.00 Uhr 
       Di, Do.     
       15.00-17.00 Uhr 

 
 

Josef-Spiegel-Platz 7, |33100 Paderborn   Öffnungszeiten:  
Tel. 05251 160910 (Pfarrbüro)    Di. 15.00-17.00 Uhr 
E-Mail: st.hedwig@katholisch-in-paderborn.de  Fr. 08.30-09.30 Uhr 
www.sthedwig-paderborn.de 
 
Kath. öffentl. Bücherei St. Hedwig    Öffnungszeiten: 
Josef-Spiegel-Platz 3 (i. Pfarrheim St. Hedwig)  Mo. 16.30-17.30 Uhr 

Schwesternkonvent  Kaukenberg 
Arnikaweg 46, 33100 Paderborn, Tel. 05251 680959   

 

 
 
Schlotmannstr. 9, | 33100 Paderborn   Öffnungszeiten:: 
Tel. 05293 931399 (Pfarrbüro)    Di. 15.00-17.00 Uhr 
E-Mail: st.margaretha@katholisch-in-paderborn.de  
www.st.margaretha-dahl.de 

 

 
 
 

Am Rippinger Weg 3a, | 33098 Paderborn   Öffnungszeiten: 
Tel. 05251 61847 (Pfarrbüro)    Di. 09.00-11.00 Uhr 
E-Mail: st.marien@katholisch-in-paderborn.de 
www.mzh-paderborn.de 

 

 
 
 

Ludwigstraße 72, | 33098 Paderborn    Öffnungszeiten: 
Tel. 05251 71631 (Pfarrbüro an St. Meinolf)   Do. 08.30-10.30 Uhr 
E-Mail: st.julian@katholisch-in-paderborn.de 
www.julian-paderborn.de 

 
Ehrenamtl. Pfarrbüro (St. Kilian)     Öffnungszeiten: 
Im Samtfelde 57 a, 33098 Paderborn   Die. 11.00-12.00 Uhr 
Tel. 05251 71850  (Pfarrbüro St. Kilian) 

Kath. öffentl. Bücherei St.  Julian    Öffnungszeiten: 
Pankratiusstraße  86, 33098 Paderborn   So.10.00-12.00 Uhr 
Tel. 05251 72190 ( im Pfarrheim St. Elisabeth)   Mi. 16.00-18.00 Uhr 

 

                                                                                                                                              Zentralbüro/Pastoralverbund u. Pfarrei  St. Liborius 

                                                                                 

                                                                                 

                                                                                 

                            

Kontakt St. Hedwig 

Kontakt St. Margaretha 

Kontakt Maria zur Höhe 

Kontakt St. Julian 
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Benedikt Fischer (Pfarrer)    Marion Klaus  (Verwaltungsleitung)  
Tel. 05251 1252310    Tel. 05251 54493914 
benedikt.fischer@katholisch-in-paderborn.de marion.klaus@katholisch-in-paderborn.de 

Pastor Rüdiger Rasche    Sabine Heßbrügge (Gemeindereferentin) 
Tel. 05251 8924605    Tel. 05251 1609112   
ruediger.rasche@katholisch-in-paderborn.de sabine.hessbruegge@katholisch-in-paderborn.de 
 
Pastor Peter Scheiwe    Christina Fromme (Gemeindereferentin) 
Tel. 05251 5433803    Tel. 05251 1609113 
peter.scheiwe@katholisch-in-paderborn.de  christina.fromme@katholisch-in-paderborn.de 
 
Sören Becker  (Pastoralreferent)   Johannes Schäfers (Gemeindereferent) 
Tel. 05251 8924602    Tel. 05251 8924603 
soeren.becker@katholisch-in-paderborn.de    johannes.schaefers@katholisch-in-paderborn.de 

Pastor Dr.  Theophilus Ejeh   Werner Jakob Schmit (Diakon) 
ugbedeojo@web.de    Tel. 0176 43755920 
      werner.j.schmit@katholisch-in-paderborn.de 
 
 

     
 

 

Msgr. Dr. Michael Hardt  (Subsidiar im PV)  Meinolf Wieneke  
Tel: 05251  8898677     (Hausgeistlicher im Altenheim Haus St. Veronika) 
hardt.michael@gmx.net    Tel. 05251 4175562 
      meinolf.wieneke@paderborn.com 
 
Hans Friedrich Sauerland (Diakon)   Prof. Dr. Dr. Bernd Irlenborn (Diakon m. Zivilbruf) 
Tel. 05251 681465     Tel. 05251 8749930 
diakon.sauerland@paderborn.com   b.irlenborn@thf-paderborn.de   
 
Prof. Dr. Gerhard Kilz  (Diakon mit Zivilberuf)) 
Tel.   0176 54587469 
gerhard-kilz@t-online.de 
 
 

Impressum 
Herausgeber:  Pastoraler Raum Paderborn Mitte-Süd >>>> V.i.S.d.P.: Pfarrer Benedikt Fischer   
 
Bildnachweis:  Alle verwendeten Bilder stammen vom Pfarrbriefservice, pixabay oder von privat. 
 

Beiträge bitte an:  pfarrnachrichten@katholisch-in-paderborn.de 
  

Die nächste Ausgabe erscheint am    02. März 2024 

Redaktionsschluss hierfür ist   Montag,  26. Februar 2024, um 09.00 Uhr! 

 

Weitere Termine, Infos und Kontakte: 
www.katholisch-in-paderborn.de 

                                                                                                                                                      Kontakte Pastorales Team 

                                                                                                                                                        Weitere Seelsorger 

mailto:gerhard-kilz@t-online.de
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Auf ein Wort 

-Persönliche Ansichten aus dem Pastoralverbund 

 

Die Herrlichkeit Gottes 
 
‚Manche versinken ganz und gar im Spiel mit kleinen Kindern, für manche hängt 
der Himmel voller Geigen, weil sie ihren Traummenschen gefunden haben, ande-
ren geht das Herz auf beim Hören eines Musikstückes oder wenn sie es selbst spie-
len, und es gibt Menschen, die sich bei der Betrachtung der Natur eins fühlen mit 
der ganzen Welt. Solch ein Gefühl muss wohl den Hintergrund bilden zu einer Dich-
tung wie dem Psalm 19. Einige Ältere werden sich noch erinnern an den „Schlager“ 
vieler (Männer)chöre, im Jahr 1757 getextet von Christian Fürchtegott Gellert, aber 
vor allem vertont von Ludwig van Beethoven: „Die Himmel rühmen des Ewigen 
Ehre.“ Nicht ganz so leicht zu singen ist die Vertonung von Josef Haydn aus seiner 
„Schöpfung“ oder die von Heinrich Schütz. Die Einheitsübersetzung schreibt: Die 
Himmel rühmen die Herrlichkeit Gottes, vom Werk seiner Hände kündet das Firma-
ment.“ 
Auch wenn sich in Paderborn wohl kaum der überwältigende nächtliche Sternen-
himmel der Levante erleben lässt, wissen wir sofort, welche Faszination damit ge-
meint ist. Und im oft regnerischen westfälischen Winter sehnt sich unser Herz nach 
einem solchen Anblick. 
Um es jetzt ein wenig spöttisch auszudrücken: Die erwähnten Psalmvertonungen 
sind offensichtlich so sehr dieser Faszination erlegen, dass sie vergessen haben, 
den Psalm weiterzulesen. Aber wenn die Bibel das Lob der Schöpfung singt, setzt 
sie den Zielpunkt vor allem auf das Wirken Gottes in seinem Wort, seiner Tora. Wer 
sich das an einem anderen Beispiel anschauen möchte, lese einmal den großen 
Schöpfungspsalm 104 mit seiner direkt folgenden „Auswertung“ in Ps 105. 
Das Wort Gottes, das uns ein Leben in Würde und Gerechtigkeit ermöglicht, bildet 
den Gipfel dessen, worüber gejubelt wird: „An keinem anderen Volk hat er so ge-
handelt, keinem sonst seine Rechte verkündet. Halleluja!“ (Ps 147,20) 
Jubel darüber, dass Frieden wird, Jubel darüber, dass Menschen in Würde und Ge-
rechtigkeit leben können, Jubel darüber, dass unsere Erde sich lebensfreundlich 
entwickelt: Wäre das nicht ein Traum, den wir oft kaum noch zu träumen wagen? 
Manchmal scheint etwas von dieser wunderbaren Welt durch: Nicht nur im Lachen 
von Kindern oder im Versinken in Kunst, sondern auch, wenn viele Menschen auf-
stehen, auf die Straße gehen, gegen Ausgrenzung, Spaltung und Hass ihre Stimme 
erheben, wenn sie sich zusammenschließen und organisieren, damit die Schönheit 
der Tora Gottes allen deutlich wird. Träumen wir in dieser vorösterlichen Zeit da-
von, dass „die Himmel die Herrlichkeit Gottes rühmen“ können. 
 
Konrad Nagel-Strotmann 
 
 


